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1. Gültigkeit 

Nachfolgende Bedingungen gelten ausschließlich für den Ver-
kauf von Waren durch die Firma 1A Tapes GmbH (im nachfolgen-
dem „Verkäufer), Mittelstraße 9, D-07554 Korbußen. Diese Ver-
kaufsbedingungen sind auch auf alle zukünftigen Geschäfte zwi-
schen den Parteien, sowie dann anwendbar, wenn wir trotz 
Kenntnis abweichender oder anderslautender Bestimmungen 
eine Lieferung vornehmen. Separate Vereinbarungen mit dem 
Käufer (einschließlich begleitender Vereinbarungen, Ergänzungen 
und Änderungen) haben stets Vorrang vor diesen Bedingungen. 
Abweichende Bestimmungen, vor allem Einkaufsbedingungen 
des Käufers, werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn dies 
ausdrücklich schriftlich vereinbart wurde. 

2. Verkauf 

Unser Verkauf und Angebote richten sich ausschließlich an ge-
werbliche Abnehmer bzw. Händler. 

3. Angebote 

Angebote des Verkäufers erfolgen stets freibleibend und unver-
bindlich. 

4. Preise 

Die Preise verstehen sich freibleibend in Euro zzgl. MwSt. ab La-
ger, ausschließlich Verpackung. Die Kosten des Transports, wie 
Porto, Fracht, Verladung, Transportsicherung, hat der Käufer zu 
tragen, es sei denn, es wurde anderweitig schriftlich vereinbart. 
Die Berechnung erfolgt auf Euro-Basis zu dem an dem Tag der 
Lieferung gültigen Preisen, sofern keine hiervon abweichenden 
Vereinbarungen schriftlich getroffen sind. 

5. Zahlungsbedingungen 

Zahlungen sind innerhalb von 30 Tagen rein netto zu leisten, es 
sei denn anderes wurde schriftlich vereinbart. Nachlässe jeder 
Art entfallen, wenn zum Zeitpunkt der Zahlung andere, bereits 
fällige Forderungen offenstehen oder wenn der Käufer in ein In-
solvenzverfahren gerät. Als Barzahlungen gelten nur Zahlungen 
in bar, spätestens bei Empfang der Lieferung. Überweisungen 
gelten erst als Zahlung zum Zeitpunkt der Gutschrift auf unse-
rem Bankkonto. 

6. Zahlungsverzug 

Wird die Zahlungsfrist überschritten, so hat der Käufer dem Ver-
käufer Verzugszinsen in Höhe von 8% über dem des jeweiligen 
Kontokorrentzinssatzes der Hausbank des Gläubigers sowie 
Mahngebühren zu bezahlen. Die Geltendmachung eines weiteren 
Verzugsschadens bleibt ausdrücklich vorbehalten. Bei Über-
schreitung der Zahlungsfrist einer Rechnung werden alle, auch 
spätere Rechnungen, sofort zur Zahlung fällig. 

7. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur Erfüllung sämtlicher aus dem 
Kaufvertrag entstandener Verpflichtungen des Käufers Eigentum 
des Verkäufers. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, so ist der 
Verkäufer berechtigt, die Rückgabe der Ware zu verlangen. Der 
Käufer verpflichtet sich, diese unter Eigentumsvorbehalt gelie-
ferte Ware seinerseits nur unter Eigentumsvorbehalt weiter zu 
veräußern. Die Forderung des Käufers aus dem Weiterverkauf 
des Vorbehaltseigentums werden an den Verkäufer abgetreten. 
Pfändungen des Vorbehaltseigentums durch Dritte sind unver-
züglich anzuzeigen. 

8. Lieferung 

Vereinbarte Liefertermine sind unverbindlich, es sei denn, dass in 
der schriftlichen Auftragsbestätigung ausdrücklich etwas Ande-
res bestimmt ist. Ist eine Lieferfrist verbindlich vereinbart, so ver-
längert sich diese Frist angemessen bei Vorliegen höherer Ge-
walt (Verkehrsstockung und -behinderung, Mangel am Transport-
mittel, Streiks, Krieg). Sollte der Liefertermin um mehr als sechs 
Wochen überschritten werden, so hat der Käufer das Recht, dem 
Verkäufer eine angemessene Frist zu setzten. Bringt der Verkäu-
fer keinen Liefernachweis bis zum Ablauf der Nachfrist, kann der 
Käufer durch schriftliche Erklärung vom Vertrag zurücktreten. 
Die vorgenannten Fristen entfallen, wenn sie ausdrücklich 
schriftlich ausgeschlossen werden. 

9. Versand,Verpackung 

Die Gefahr geht auf den Käufer über, sobald die Ware das Lager 
des Verkäufers verlässt. Alle Sendungen, einschließlich etwaiger 
Rücksendungen, reisen auf Gefahr des Käufers. Das gilt auch 
dann, wenn der Verkäufer die Transportkosten trägt. Versand 
und Verpackung erfolgen nach fach- und handelsüblichen Ge-
sichtspunkten bzw. nach bestem Ermessen, jedoch ohne Haf-
tung für billigste Verpackung und Verfrachtung. Unbeanstandete 
Annahme gilt als Nachweis für einwandfreie Verpackung. 

10. Rücksendungen,Retouren 

Liegt kein Lieferantenfehler vor, schreiben wir den Warenwert ab-
züglich 15% Handlingkosten, mindestens aber 10,00 Euro (für 
Retourenkontrolle, Wiederverpacken, Wiedereinlagerung), gut. 
Versandkosten werden grundsätzlich nicht gutgeschrieben. 

11. Gewährleistung 

Gewährleistungsansprüche sind nur möglich, wenn die Qualität, 
Verarbeitung und Ausführung der Ware die branchen- und han-
delsüblichen Toleranzen überschreitet. Beanstandungen müssen 
unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 5 Arbeitstagen 
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nach Warenerhalt schriftlich geltend gemacht werden. Eine Ge-
währleistungspflicht entfällt, sobald Änderungen von anderer 
Seite an der Ware vorgenommen wurden. 

12. Haftung 

Entsteht dem Käufer ein Schaden, der durch den Verkäufer oder 
dessen Stell-vertreter vorsätzlich oder durch grobe Fahrlässigkeit 
verursacht worden ist, so sind die gesetzlichen Bestimmungen 
anwendbar. Das Gleiche gilt für Schäden aufgrund von Verlet-
zung von Leben, Körper oder Gesundheit, die aus einer fahrlässi-
gen Pflichtverletzung seitens des Verkäufers oder dessen Stell-
vertretern resultieren. Bei Sachschäden oder Vermögensschä-
den, die durch Fahrlässigkeit seitens des Verkäufers oder dessen 
Stellvertretern (außerhalb des Anwendungsbereichs von 1.) ent-
stehen, haftet der Verkäufer nur im Falle der Verletzung einer we-
sentlichen Vertragspflicht, jedoch beschränkt auf vorhersehba-
ren Schaden, der für diese Art von Verträgen typisch ist, sowie im 
Verzugsfall auf maximal 5% des Wertes der Bestellung. In jedem 
Fall bleiben die Haftungsbestimmungen des deutschen Produkt-
haftungsgesetzes hiervon unberührt. Insofern als der Verkäufer 
nur in Höhe typisch vorhersehbaren Schadens haftbar ist, ist der 
Verkäufer nicht für durch einen Mangel verursachten mittelbaren 
oder Folgeschaden oder entgangenen Gewinn haftbar. Unabhän-
gig vom Rechtsgrund ist die Haftung des Verkäufers in allen an-
deren Fällen außer den oben genannten ausgeschlossen. 

13. Sonderanfertigungen 

Sonderanfertigungen nach Ihren Angaben sind schriftlich zu be-
stellen. Die Einhaltung etwaiger Vorschriften wird von uns nicht 
geprüft. Für Druckergebnisse gilt: Mehr- oder Minderlieferungen 
bis zu 10% der bestellten Auflage können nicht beanstandet wer-
den. Berechnet wird die gelieferte Menge. Wir schließen jegliche 
Haftung aus, wenn durch die Ausführung Ihres Auftrages Rechte, 
insbesondere Urheberrechte Dritter, verletzt werden. Sie stellen 
uns von allen Ansprüchen Dritter wegen einer solchen Rechtsver-
letzung durch Auftragsvergabe frei. Die von uns zur Herstellung 
der Sonderanfertigung eingesetzten Filme, Schablonen, Lithogra-
phien, Stanzwerkzeuge und Digitalisierungen bleiben, auch wenn 
sie Ihnen gesondert berechnet werden, unser Eigentum und wer-
den nicht ausgeliefert. Es besteht für uns keinerlei Verpflichtung, 
Filme und Digitalisierungen länger als 6 Monate aufzubewahren. 

14. Werbung 

Alle Verkäufer-Angaben im Internet, in Katalogen, Preislisten, 
sonstigen Werbematerial etc. zum Gegenstand der Lieferung 
oder Leistung, sowie alle Abbildungen etc. dienen lediglich der 
Beschreibung und sollen nur eine allgemeine Vorstellung der da-

rin beschriebenen Waren vermitteln. Sie enthalten keine Erklärun-
gen und Zusicherungen oder Garantien und werden nicht Ver-
tragsbestandteil. 

15. Datenschutz 

Der Verkäufer ist berechtigt, sämtliche Daten über den Käufer im 
Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes zu verarbeiten, die er im 
Rahmen oder im Zusammenhang mit der Geschäftsverbindung 
vom Käufer selbst oder von dritter Seite erhält. 

16. Erfüllungsort,Gerichtsstand 

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis 
ist der Versandort. Der Verkäufer ist berechtigt, den Käufer an 
dessen Sitz oder einem anderen Ort zu verklagen. Für alle Ver-
tragsverhältnisse gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

17. Gültigkeit 

Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Geschäfts- und 
Lieferbedingungen ungültig oder durch vertragliche Vereinbarun-
gen schriftlich abgeändert, so wird hierdurch die Gültigkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

Korbußen, 07.01.2021 


